
IGB-Mitglieder stellen sich vor:   

Familie Abmeyer aus Schmalenbruch 

Wir sind die Abmeyers, der Größe nach von klein bis groß: Lene, Michel, Vanessa und Heiko, ein paar Hühner 

und Gänse sowie knapp ine Handvoll Katzen. Bestimmt futtern sich noch andere Tiere bei uns durch, davon 

will man ja aber nicht immer was wissen… 

Was macht ihr beruflich? 

Vanessa ist Floristin und auf neudeutsch Family-Manager. Ich, Heiko, bin, Vertriebler im Außendienst. Die 

Kinder ackern halbtags im Kindergarten. 

Wo wohnt ihr? 

Wir leben in Schmalenbruch auf unserem Kapitänshof. Er wird im Dorf so genannt, weil unser Vorbesitzer ein 

echter, wenn auch kleiner, Seebär war und sich vom Leichtmatrosen zum Kapitän hochgearbeitet hat. Auch 

wird unser Hof „Öttkers Hof“ nach dem Erbauer benannt. Schon schwierig, am Anfang im Dorf die Frage „Ah, 

ihr seit´s vom Kapitänshof (oder Öttkers Hof)“ zu verstehen… 

Warum dort? 

Tja, wie das halt manchmal so ist. Auf der Suche nach einem Hof in der Nähe von Stadthagen haben wir uns 

ein paar Höfe angeschaut. Gruselig manchmal, wenn man sich die Renoviersünden aus den 60/70´gern 

anschaut. Über Vanessas Eltern, sie wohnen nebenan die Wiese rüber, haben wir mitbekommen, dass die 

Besitzer verkaufen wollen. Das war 2003. Von Beginn an waren wir gleich begeistert von unserem Hof. 

Und dann, was waren die ersten Projekte? 

Ab Sommer 2004 konnten wir endlich rein. Erst mal nur oben in der Wohnung neue Farben und Tapeten an 

die Wände, Dielen schleifen, usw. Hauptsache dort wohnen. Unten lief erst gar nichts, zu allererst musste die 

Feuchtigkeit von außen abgeführt werden. Also kann man sagen, dass das erste Projekt die Drainage im 

Garten war.  

Wie ging es weiter? 

Draußen musste das Haus von Efeu, Bäumen und Wildwuchs befreit werden sodass es durchatmen konnte. 

Dann ging es an das Entkernen unten in der Wohnung. Die Innenwände waren Feucht, was aber zum Glück 

mit der Nichtnutzung der Wohnung zu tun hatte. Tja, und dann alten Putz runter, Decken abkloppen, 

Fußboden raus da die Dielen leider durchgegammelt waren. Nebenbei immer draußen mal hier und mal da 

was halt so anfällt. 

Klingt ja einfach. Gab es Probleme? 

Bisher nicht – toitoitoi, klopf auf Holz, wirf Salz über die Schulter, streichle eine bunte Glückskatze! Man 

verdrängt ja auch gern doofe Sachen. Was wirklich nervig war, war der Putz an den Wänden. Durchs Dorf 

muss sich mal ein Putztrupp gearbeitet haben, der immer auf genau 1m Höhe so einen fiesen Zementputz in 

mehreren Häusern verarbeitet hat. Ich nehme mal an um die Feuchtigkeit nicht durchkommen zu lassen. So 

hart, dass der Meißel die Oberfläche zum Glänzen brachte. Aber mit viel Geduld, Meckerei und gutem 

Zureden gings ja doch. Aber natürlich haben wir Baustellen vor den Augen an die wir jetzt noch nicht 

rangehen können: das Dach, Außenbereiche, ach herrje, mir fällt doch jetzt wieder sehr viel ein… 



Was habt ihr noch so gemacht? 

Vom Entkernen über Wände raus, in den 70´gern verbaute eckige Fenster wieder zurückbauen auf typische 

halbrunde Fenster, bis hin zum Wiederaufbau mit neuer Stromverteilung, Wandheizung, Lehmputz, 

Fußböden ausheben und mit Schaumglasschotter auffüllen eigentlich alles. Oben sind bisher nur die 

Kinderzimmer neu… ach, da wartet noch Arbeit… Nebenbei draußen immer mal wieder was Schönes für die 

Kinder gebaut und nicht zu vergessen: den Hof genießen ☺. 

Was macht ihr aktuell? 

Hm, leider zu wenig… seit die Kinder da sind dreht sich die Welt irgendwie anders. Was aber auch gut ist. Wir 

wollen ja keine Sklaven vom Haus werden. Bald aber geht es weiter mit der Wohnung oben. Zumindest wie es 

das Konto und die Zeit zulässt. Eckige Fenster raus, runde rein. Stromleitungen, Lehmputz, uswusw. Wir 

freuen uns aber schon drauf. 

Worüber könnt ihr mit anderen IGB´lern reden? 

Wandheizung zum Beispiel. Da hatten wir hier schon mal eine Gruppe zum Workshop, das war echt super. 

Oder aber auch generell über die Arbeiten, die halt so anfallen. Aber man muss ja nicht alles wissen sondern 

Leute kennen… das ist sehr wichtig. 

Wo seht ihr euch in 30 Jahren? 

Das Haus (fast) fertig, der Garten wird gerade wiedermal umgebuddelt, die Kinder sind raus. Oder sie haben 

uns dann rausgeworfen und wir suchen uns eine kleine Bleibe – altersgerecht ; ) Oder wir sitzen auf der 

Wiese, ja, das wird es wohl sein. 

Danke ☺☺☺☺ 

 

 


